
        
  

 
 

Ich stehe für Lebensqualität, Gerechtigkeit, Weitsicht, Verlässlichkeit und 

Vertrauen 

 
Mein Motto: „Zuhören. Mitentscheiden. Handeln. Für ein lebenswertes 

Neubiberg.“! 

 
Seit wann lebe ich schon in Neubiberg?   Seit 1990, mit Unterbrechungen 

Welchen Beruf übe / übte ich aus? Stadt- und Verkehrsplaner seit 2002, zuvor Sozialpädagoge und 

Filmbranche. Derzeit Mobilitätsexperte bei der Stadt München 

Wann und warum bin ich 

den UNABHÄNGIGEN beigetreten?  

2025: Ich möchte etwas Gutes für die Zukunft Neubibergs im Rahmen 

der demokratischen Ordnung erreichen, unabhängig von etablierten 

Parteilinien. Dabei ist mir wichtig, Projekte zu unterstützen die machbar 

sind, einen hohen Nutzen bei vertretbarem Aufwand stiften und die sich 

ohne Ideologien umsetzen lassen. 

Was mag ich an meiner Heimatgemeinde? In Neubiberg lässt es sich gut leben: Es ist nicht weit in die Natur, aber 

auch die vielen Möglichkeiten in einer Großstadt sind gut erreichbar. 

Neubiberg ist bürgernah und die wichtigsten Infrastrukturen sind da. Die 

Gesellschaft ist vielfältig und tolerant. Es gibt Arbeitsplätze, ein 

Vereinsleben und die Bevölkerung engagiert sich in vielen Initiativen. 

Viele fühlen sich wohl hier. Das soll so bleiben! 

Was will ich in der Gemeinde und für die 

Gemeinde bewegen?    

Die gute Lebensqualität soll erhalten bleiben. Jede/-r Bürger/-in soll 

möglichst in der Gemeinde selbst das finden was er braucht: bezahlbaren 

Wohnraum, einen guten Arbeitsplatz, Kinderbetreuung, Seniorenheim, 

attraktive und bezahlbare Freizeitmöglichkeiten und attraktive 

Mobilitätsangebote. Letzteres ist mein Fokus: Nachhaltige Mobilität für 

Neubiberg heißt gute Bewegungsmöglichkeiten innerhalb der Gemeinde 

sowie ein gute Anbindung nach außen. Dazu gehören zum Beispiel eine 

gute Fahrradinfrastruktur in der Gemeinde (sichere und attraktive 

Radwege sowie Fahrradstraßen), eine verbesserte Busverbindung von 

Unterbiberg nach Neubiberg, aber auch eine verlässliche Anbindung an 

München so dass man gut auch ohne eigenes Auto leben kann. Hierfür 

wäre z. B. die U-Bahn-Verlängerung nach Ottobrunn mit Halten in 

Neubiberg und der zweigleisige Ausbau der S-Bahn vorteilhaft.  

Weitere Anmerkungen?  Ich handle und entscheide wertebasiert. Durch 10 Jahre Leben in der 

Schweiz sehe viele Vorteile in der direkten Demokratie. Die 

Bevölkerung Neubibergs sollte immer da wo es sinnvoll zu organisieren 

ist in wichtige Entscheidungen einbezogen werden.   

 


